
17 GR-221 
Estellencs - Sant Elm 

Lorem ipsum dolor sit amet 

Art der Reiseroute: Rundwanderung 
Länge: 26,5 Km. 
Maximale Höhe: 842,2 m. 
Mindesthöhe: 6,1 m. 
Schwierigkeit: Hoher 

STRECKENDATEN  

Positive Steigung: 1266,1 m. 
Negative Steigung: 1412,2 m. 
Maximale Steigung: 28 % 
Geschätzte Zeit: 8 h  

MIDE-KRITERIEN 
(Method for Excursion Information) 

Schwere der 
natürlichen Umwelt 

Schwierigkeiten 
beim Bewegen  

Aufwand 
erforderlich  

2 

TRAIL-FAHRBARKEIT  

Orientierung im 
Reiseverlauf  

Schwierigkeit:  

4 

2 

2 

Einfach Halb Schwer Trail nicht für 
Fahrräder geeignet  

Routen in der atürlichen 
Umgebung von Estellencs  

Kulturerber, Tradition und Natur machen Estellencs zu einem 

Ort in der Serra de Tramuntana, den Sie keinesfalls verpassen 

sollten. Vor diesen Hintergrund trägt Estellencs noch immer 

eine Spur Abenteuer in sich und bietet unzählige Wanderwege, 

ein reiches Kulturerber und eine Auswahl hochwertiger 

Úbernachtungsmöglichkeiten und Gastronomie. 

Cala Estellencs ist eine kleine Meeresbucht, die die Schönheit 

der von der Kraft des Meeres erodierten Küstenlandschaft 

repräsentiert. Hier kann man auch die “escars” bewundern, 

kleine Anlegebuchten für die traditionellen Ficscherboote. 

Der historische Ortskern und die ihn umgebende 

Naturlandschaft, die Nähe zum Meer und zu den Bergen 

zeichnen Estellencs aus und geben uns die Möglichkeit, seine 

Geschichte, Kultur und Natur zu erleben, die die wahre Essenz 

von Tramuntana widerspiegeln. 

MIDE-Kriterien: maximal 5, minimum 1 MIDE-Kriterien: maximal 5, minimum 1 

Routen in der atürlichen 
Umgebung von Estellencs  

Routen in der atürlichen 
Umgebung von Estellencs  

Sehr 
schwierig 



GR-221 Estellencs - Sant Elm 

Aufgrund der Komplexität und Länge dieser Route ist sie in drei 

Abschnitte unterteilt und wird von Süden nach Norden (von Sant 

Elm nach Estellencs) beschrieben. 

Sant Elm-La Trapa (1h 15'): Wir folgen der Fußgängerpromenade 

und gehen in Richtung Avinguda de la Trapa, die zum Camí de Can 

Tomeví wird, und wenn wir die Häuser auf der rechten Seite haben 

(10'), nehmen wir keines davon die beiden Gleise, aber wir gehen 

weiter geradeaus auf einem schmalen Pfad, der nach einigen 

Minuten einen Weg in gerader Linie kreuzt. Wir steigen zu einem 

Pass auf (40') und steigen nach La Trapa ab (5'). 

La Trapa – Coll de sa Gramola (1h 45’): Wir gehen den Weg hinauf, 

bis wir links auf einen Pfad abbiegen. In der Nähe von Punta Fabioler 

biegt der Weg nach rechts ab, bis er auf einen Pfad mündet, der uns 

zum Coll de sa Gramola führt. 

Coll de sa Gramola- Refugio de sa Coma d'en Vidal (4h 15'): beim 

Erreichen des crta. Ma-10, wir biegen links ab und folgen ihr bis km 

104,4. An diesem Punkt nehmen wir einen Weg bis zum Ende, wo 

wir nach links in Richtung Pas Gran abbiegen. Wir gehen an zwei 

Treppen vorbei und gehen weiter nach rechts in Richtung eines 

Brunnens und einer kleinen Hausruine. Weiter in die gleiche 

Richtung steigen wir in Richtung Pas d'en Ponsa zu einigen Terrassen 

und einer Tenne, von wo aus der Fernwanderweg nach links (N) 

abfällt und nach Font des Quer abzweigt. Von hier aus nehmen wir 

einen breiten Weg, gehen an einer Mauer vorbei und biegen schräg 

nach links in Richtung einer weiteren Tenne ab. Weiter in die gleiche 

Richtung kommen wir zu einer weiteren Trennmauer (10', hier 

beginnt Variante B), die wir nach links überqueren, bis wir die Refugi 

de sa Coma d'en Vidal (15') erreichen. 

Refugio de sa Coma d'en Vidal-Estellencs (1h 15'): Wir gehen weiter 

auf dem Weg bis kurz vor der Straße, wo wir einen schmalen Weg 

nach rechts in Richtung die Ma-10 nehmen, die wir geradeaus 

überqueren. Auf einem anderen Weg (5') biegen wir rechts ab, bis 

wir wieder die Ma-10 erreichen (10'). Wir folgen der Straße bis km 

95,6, wo wir nach links in Richtung Estellencs abbiegen (20’). 


